
Satzung des Outdoorland e.V. 

beschlossen auf der Gründungsversammlung am 06. November 2024 in 02785 Olbersdorf. 

Zur Vereinfachung und besseren Lesbarkeit wird auf die geschlechterspezifische Trennung innerhalb 

der Satzung verzichtet. Bei einer Angabe von Positionsbezeichnungen sind unabhängig von der 

Angabe jeweils alle geschlechtlichen Ausprägungen gemeint. 

§ 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr 

(1) Der Verein führt den Namen "Outdoorland e.V." 

(2) Er hat seinen Sitz in 02785 Olbersdorf, Echostraße 2 und ist im Vereinsregister eingetragen. 

(3) Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

§ 2 Ziele und Aufgaben des Vereins 

(1) Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 

Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. Er arbeitet grundsätzlich 

ehrenamtlich mit freiwilligen Helfern. 

(2) Zweck des Vereins ist die Förderung internationaler Gesinnung, der Toleranz auf allen 

Gebieten der Kultur und des Völkerverständigungsgedankens sowie die Förderung 

des Sports als auch die Förderung der Heimatpflege, Heimatkunde und der 

Ortsverschönerung  

(3) Der Verein erreicht seine Ziele bezüglich  

a. Der Förderung der Völkerverständigung insbesondere durch  

• grenzübergreifenden Netzwerkaufbau von Akteuren wie Veranstaltern, Kommunen 

und Vereinen im Sport, Freizeit- und Aktivbereich  

• Veranstaltung grenzübergreifender Treffen von Sportvereinen  

• Organisation des Informations- und Erfahrungsaustausches 

b. Der Förderung des Sports insbesondere durch 

• Koordinierung der Bereitstellung von allgemeinen sportbasierten Infrastrukturen, 

insbesondere von Infrastruktur für Wintersport (z. B. Skilanglaufspuren) sowie 

Kommunikation dieser Wintersportangebote an die Nutzer 

• Ertüchtigung und Pflege von Wegeleitsystemen für sportliche Aktivitäten 

• Vernetzung von Sportvereinen und deren Mitgliedern 

• grenzübergreifende Organisation von gemeinsamen Trainingscamps und 

Wettkampfangeboten für Kinder und Jugendliche mehrerer Sportvereine  

c. Der Förderung der Heimatpflege insbesondere durch  

• Ertüchtigung und Pflege bestehender Lehrpfade im Bereich Olbersdorfer See und 

im Zittauer Gebirge  

§ 3 Steuerbegünstigung 

(1) Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige und mildtätige Zwecke im 

Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. Der Verein ist 

selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 

(2) Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die 

Mitglieder erhalten in ihrer Eigenschaft als Mitglied keine Zuwendungen aus Mitteln des 

Vereins. Sie haben bei ihrem Ausscheiden keinerlei Ansprüche an das Vereinsvermögen. 

Keine Person darf durch Ausgaben, die den Zwecken des Vereins fremd sind, oder durch 

unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 



§ 4 Mitgliedschaft 

(1) Mitglieder können alle voll geschäftsfähigen natürlichen und juristischen Personen werden, 

die die Ziele des Vereins unterstützen. 

(2) Die Mitgliedschaft wird durch schriftliche Beitrittserklärung und darauffolgender Aufnahme 

in den Verein durch den Vorstand erworben. 

(3) Der Austritt eines Mitgliedes erfolgt durch schriftliche Erklärung gegenüber dem Vorstand 

und ist mit einer Frist von drei Monaten zum Schluss des Geschäftsjahres möglich. Die 

Mitgliedschaft endet ebenfalls mit dem Tod eines Mitglieds im Falle von juristischen 

Personen bei Beantragung eines Insolvenzverfahrens. 

(4) Ein Mitglied kann durch Beschluss des Vorstandes ausgeschlossen werden, wenn es den 

Vereinszielen zuwiderhandelt oder seinen Verpflichtungen gegenüber dem Verein nicht 

nachkommt. Gegen den Beschluss kann das Mitglied die Mitgliederversammlung anrufen. 

Diese entscheidet endgültig. Das Mitglied ist zu dieser Versammlung einzuladen und 

anzuhören. 

§ 5 Rechte und Pflichten der Mitglieder 

(1) Die Mitgliederversammlung erlässt eine Beitragsordnung, die die Höhe der jährlich zu 

zahlenden Beiträge regelt. 

(2) Alle ordentlichen Mitglieder haben gleiche Rechte und Pflichten, soweit diese Satzung nicht 

ausdrücklich etwas anderes bestimmt.   

(3) Förder- und Ehrenmitglieder haben ausschließlich beratende Funktion. 

(4) Um die Interessen der Region als Ganzes und aller im Verein tätiger Mitglieder ausgewogen 

zu berücksichtigen, sind Wahlbeamte der im Verein mitwirkenden Gemeinden nicht zur Wahl 

in den Vorstand zugelassen. Damit soll eine auf die ausschließlichen Interessen einer 

Gemeinde ausgerichtete Arbeit bzw. strategische Ausrichtung vermieden werden. 

a. Die Mitglieder nach § 4 Abs. 1 können aus ihrer Mitte einen bis zu 5 Mitglieder 

umfassenden Beirat wählen, der den Vorstand beratend unterstützt. Der Beirat 

bestimmt aus seiner Mitte einen Vorsitzenden und einen Stellvertreter. 

b. Der Vorsitzende und in seiner Vertretung dessen Stellvertreter nimmt beratend an 

den Vorstandssitzungen teil und ist entsprechend einzuladen. 

c. Der Beirat tagt bei Erfordernis und fertigt über seine Sitzungen eine Niederschrift an, 

die vom Beiratsvorsitzenden unterzeichnet dem Vorstand zur Kenntnis gegeben 

werden. 

§ 6 Organe des Vereins 

(1) Die Organe des Vereins sind: 

a. die Mitgliederversammlung, 

b. der Vorstand und 

c. die Kontrollkommission. 

§ 7 Mitgliederversammlung 

(1) Oberstes Organ ist die Mitgliederversammlung. Sie wird in der Regel vom 

Vorstandsvorsitzenden geleitet. 

(2) Die Mitgliederversammlung stellt die Richtlinien für die Arbeit des Vereins auf und 

entscheidet Fragen von grundsätzlicher Bedeutung. Zu den Aufgaben der 

Mitgliederversammlung gehören insbesondere: 

a. Beschlussfassung über Satzungsänderungen 

b. Wahl und Abwahl des Vorstandes 



c. Wahl der Mitglieder der Kontrollkommission 

d. Bestellung und Abberufung des Geschäftsführers 

e. Beratung über den Stand und die Planung der Arbeit sowie der grundsätzlichen 

strategischen Ausrichtung 

f. Erlass einer Beitragsordnung, die die Höhe der jährlich zu zahlenden Beiträge regelt 

g. Genehmigung des vom Vorstand vorgelegten Wirtschafts- und Investitionsplans 

h. Beschlussfassung über den Jahresabschluss 

i. Entgegennahme des Geschäftsberichtes des Vorstandes 

j. Beschlussfassung über Entlastung des Vorstandes, der Kontrollkommission und des 

Geschäftsführers 

(3) Die ordentliche Mitgliederversammlung findet mindestens einmal jährlich statt. Zur 

Mitgliederversammlung eingeladen wird mit zweiwöchiger Frist und unter Angabe der 

Tagesordnung. Die Einladung erfolgt schriftlich per Brief oder per E-Mail und zusätzlich durch 

Bekanntmachung auf der offiziellen Internetseite des Vereins 

(4) An der Mitgliederversammlung können alle ordentlichen Vereinsmitglieder stimmberechtigt 

teilnehmen. Förder- und Ehrenmitglieder können ohne Stimmrecht an den 

Mitgliederversammlungen teilnehmen. Der Vorstand kann Gäste zulassen. 

(5) Die Mitgliederversammlung wird vom Vorstandsvorsitzenden, bei dessen Verhinderung vom 

stellvertretenden Vorstandsvorsitzenden geleitet. 

(6) Über die Form der Abstimmung und die sonstige Durchführung der Mitgliederversammlung 

bestimmt der jeweilige Vorsitzende. 

(7) Jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist beschlussfähig. 

(8) Soweit durch Gesetz und Satzung nicht anders bestimmt, werden Beschlüsse mit einfacher 

Mehrheit der stimmberechtigten Anwesenden gefasst.  

(9) Über die Beschlüsse der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll anzufertigen, das vom 

Vorsitzenden und dem jeweiligen Protokollanten zu unterzeichnen ist. Es ist allen Mitgliedern 

zur Einsicht in der Geschäftsstelle während der Bürozeiten zugänglich zu machen. 

§ 8 Vorstand 

(1) Der Vorstand besteht aus dem Vorsitzenden, dem stellvertretenden Vorsitzenden und dem 

Schatzmeister. Sie bilden den Vorstand im Sinne von § 26 BGB. Die Vorstandsmitglieder sind 

ehrenamtlich tätig. 

(2) Zur rechtsverbindlichen Vertretung genügt die gemeinsame Zeichnung durch zwei Mitglieder 

des Vorstandes.  

(3) Mit Beendigung der Mitgliedschaft im Verein endet auch das Amt eines Vorstandsmitglieds. 

(4) Scheidet ein Mitglied des Vorstandes vorzeitig aus, so kann der Vorstand für die Zeit bis zur 

nächsten Mitgliederversammlung einen Nachfolger berufen. 

(5) Die Amtszeit der Vorstandsmitglieder beträgt 2 oder 4 Jahre. Sie bleiben bis zur Bestellung 

des neuen Vorstandes im Amt. 

(6) Der Vorstand soll in der Regel quartalsweise mindestens jedoch zweimal pro Geschäftsjahr 

tagen. 

(7) Die Sitzungen des Vorstandes werden vom Vorsitzenden, bei dessen Verhinderung von 

einem stellvertretenden Vorsitzenden einberufen und geleitet. 

(8) Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens zwei seiner Mitglieder anwesend sind. 

(9) Der Vorstand kann im schriftlichen Verfahren beschließen, wenn alle Vorstandsmitglieder 

dem zustimmen. 

(10) Die Beschlüsse sind schriftlich zu protokollieren und von dem Vorstandsvorsitzenden zu 

unterzeichnen. 



§ 9 Kontrollkommission 

(1) Die Kontrollkommission besteht aus zwei Mitgliedern. 

(2) Die Kontrollkommission hat folgende Aufgaben: 

a. die stetige Kontrolle der Arbeit des Vorstandes auf finanziellem Gebiet und zur 

Einhaltung der Regelungen der Vereinssatzung, 

b. die Kontrolle des Jahresberichtes, bevor dieser der Mitgliederversammlung zum 

Beschluss vorgelegt wird. 

§ 10 Satzungsänderungen und Auflösung 

(1) Über Satzungsänderungen, die Änderung des Vereinszwecks und die Auflösung entscheidet 

die Mitgliederversammlung mit einer Mehrheit von drei Vierteln der anwesenden 

Stimmberechtigten. Vorschläge zu Satzungsänderungen, Zweckänderungen und zur 

Auflösung sind den Mitgliedern bis spätestens einen Monat vor der Sitzung der 

Mitgliederversammlung zuzuleiten. 

(2) Änderungen oder Ergänzungen der Satzung, die von der zuständigen Registerbehörde oder 

vom Finanzamt vorgeschrieben werden, bedürfen ebenfalls einer Beschlussfassung durch die 

Mitgliederversammlung mit einer Mehrheit von drei Vierteln der anwesenden 

Stimmberechtigten. 

(3) Bei Auflösung, bei Entziehung der Rechtsfähigkeit des Vereins oder bei Wegfall der 

steuerbegünstigten Zwecke fällt das gesamte Vermögen an die Gemeinde Olbersdorf oder 

deren Rechtsnachfolgerin, und zwar mit der Auflage, es entsprechend seinen bisherigen 

Zielen und Aufgaben ausschließlich und unmittelbar gemäß § 2 zu verwenden. 

Olbersdorf, 06.11.2024 

 

 


